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waldt). Am Schluß ist das Verzeichnis der Veröffentlichungen Bernhard Schweitzers
zusammengestellt, das 125 Nummern zählt.

Dem Leserkreis des Jahrbuchs entsprechend sei endlich noch kurz auf diejenigen Beiträge
hingewiesen, die eine gewisse Beziehung zur Urgeschichte haben. Im ersten Aufsatz des Bandes
behandelt Marinatos den berühmten Goldbecher aus Mykene mit den „Tauben" auf dem
Henkel und Nestors Becher (Hom. II. XI 632ff.). Marinatos betont noch einmal wieder, was
heute anerkannt ist, daß beide nichts miteinander zu tun haben. Nestors „Becher" war kein
Trinkbecher, läßt sich aber auch heute nach Form und Bedeutung innerhalb des bekannten
Denkmälerbestandes noch nicht sicher deuten; am Goldbecher aus Mykene sind die Henkel
spätere Zutat und die „Tauben" vielmehr Falken. In ihnen eine Übernahme der ägyptischen
Horusfalken auch als Symbol des Königtums zu sehen, wie Marinatos möchte, dürfte aber etwas
gewagt sein. Im zweiten Aufsatz vergleicht Wace auf Grund der letzten Grabungsergebnisse
diese mit Pausanias' Beschreibung von Mykene (II 16, 5—7). An neuen Fixpunkten ist nun
gegeben, daß das Brunnenhaus Perseia sicher identifiziert ist mit dem hellenistischen Brunnenhaus
gleich außerhalb und unterhalb des Löwentors, und die „Gräber der Klytaimnestra und des

Aigisthos" fast sicher gleichgesetzt werden dürfen mit dem neugefundenen mittelhelladischen
Gräberrund außerhalb der Burgmauer neben dem eben genannten Brunnenhaus. Zwei der

Identifizierungen, die Wace vornimmt, sind aber unrichtig, da auf ungenügender Interpretation
des stilistisch etwas schwierigen Pausanias beruhend. Das „Atreusgrab" kann bestimmt nicht
mit dem heute verschwundenen, aber sicher festgestellten Tumulus über dem sogenannten „Grab
der Klytaimnestra" gleichgesetzt werden, da es nach Pausanias innerhalb der Burgmauern lag;
gemeint ist fast zweifellos eines der Schachtgräber des berühmten Gräberrunds. Dafür muß das

„Elektragrab" für die Gleichsetzung mit einem der Schachtgräber ausscheiden, da in dem hier
allerdings gestörten Pausaniastext gestanden haben muß, daß Elektra eben nicht in Mykene,
sondern in Phokis bestattet war. Dann sei hingewiesen auf den Aufsatz von Ni Isson über
„Griechische Hausaltäre" und den von Gisela Richter über „Family groups on Attic grave
monuments". Hier wird gezeigt, daß es mehrere Fälle gibt, in denen die gleichen Personen
derselben Familie auf mehreren (2—3) Grabdenkmälern zusammen vorkommen. Das kann nur so

erklärt werden, daß diese verschiedenen Denkmäler jeweils beim Tod des einen Dargestellten
aufgestellt wurden, was aber bedeutet, daß hier auch die bereits verstorbenen Mitglieder der
Familie immer noch als solche betrachtet und empfunden wurden, eine besonders schöne und
ergreifende Bezeugung des Familienzusammenhangs auch über den Tod hinaus und der Intensität

des Totenkults innerhalb der Familie. Endlich macht Gjerstad an alten und neuen
Grabungsergebnissen in der Umgebung des Forum Romanum darauf aufmerksam, daß auch hier,
und zwar sowohl in der Zeit vor der Gründung der urbs Roma wie auch später im 6. und frühen
5. Jahrhundert v. Chr., sichere Fälle von Kinderbestattungen innerhalb der Häuser vorliegen,
worüber es unter der Bezeichnung suggrundaria auch noch eine späte literarische Reminiszenz
gibt. Ernst Meyer

XII. Literatur von 1951—1955

Aebischer P., Les origines du nom de Massongex. Vallesia X, 1955, p. 59—64.
Achermann E., Kleine Ur- und Frühgeschichte der Schweiz. Für Lehrerseminare, Mittelschulen

und zum Selbststudium. Martinusverlag Hochdorf LU. 1952, 97 S., 32 Abb. und Skizzen.

Alföldi A., Zu den römischen Reiterscheiben. Germania 1952, Heft 2, S. 187—190. 2 Taf.
Amiet B., Solothurnische Geschichte. Solothurn 1952. Ur- und Frühgeschichtlicher Teil, S. 1—156.

26 Taf.

Angeli W., Eine kupferne Doppelaxt aus dem Thurgau. 43. JB. SGU., 1953, S. 134—141, 3 Abb.,
1 Taf.
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Bandi H.-G., Die Obsidianindustrie von Bandung, ein Seitenzweig des indonesischen Toalien?
Congrès int. Préh. et Protohist., Actes Ille Session, Zurich 1950, p. 185—186.

— Ein jungsteinzeitlicher Lochstab und die Frage der Bedeutung vorgeschichtlicher „Kom¬
mandostäbe". JB. BHM. 1951, S. 97—102. 2 Abb.

— Ur- und frühgeschichtliche Fundstatistik des Kantons Bern. JB. BHM. 1951, S. 103—121.
8 Abb.

— Le problème du Solutréen français. Arch. suisses d'Anthrop. gén., 1952, p. 115—119.

— Burgäschi-Süd. Ur-Schweiz 1952, 4, S. 66—76. 6 Abb.
— Das Silexmaterial der Spätmagdalenien-Freilandstation Moosbühl bei Moosseedorf BE.

JB. BHM., XXXII/XXXIII, 1952 und 1953, S. 77—134. 45 Taf.
— Der heutige Stand der Eskimo-Archäologie. 43. JB. SGU., 1953, S. 155—166, 5 Abb.
— Hundert Jahre Pfahlbauforschung in der Schweiz. Schweiz. Hochschulzeitung 1954,

Heft 4. 12 S.

— et Meldgaard J., Archaeological investigations on Clavering 0, Northeast Greenland.
With an anthropological appendix by Bay R. and Balslev Jorgensen J. Dansk Pearyland-
Ekspedition 1947—1950. Meddelelser om Grönland, Bd. 126, Nr. 4. Copenhague 1952.

88 pp., 6 pi., 24 fig.
— und Maringer J. (in Weiterführung eines Planes von Hugo Obermaier), Kunst der Eiszeit.

Levantekunst, Arktische Kunst. Holbeinverlag, Basel, 1952, 168 S., 216 Abb., 3 Karten,
1 Zeittaf.

— und Wyß R., Ur- und frühgeschichtliche Fundstatistik des Kantons Bern. 32./33. JB.
BHM., 1952 und 1953, S. 144—160. 11 Abb.

— Lüdin C, Mamber W., Schaub S., Schmid E. und Welten M., Die Brügglihöhle an der Kohl¬
holzhalde, bei Nenzlingen BE, eine neue Fundstelle des Spätmagdalenien im untern Birs-
tal. 32./33. JB. BHM., 1952 und 1953, S. 45—76, 18 Abb.

— Hug E., Küenzi W. und von Salis W. A., Die Ur- und Frühgeschichte an der Berner Ju¬
biläumsausstellung 1953. Ur-Schweiz XVII, 1953, S. 28—33. 3 Abb.

Beck D., Malanser, Ausgrabung 1953. JB. Hist. Verein Liechtenstein, 53, 1953, S. 191—206.
4 Pläne, 1 Textabb., 13 Tafelabb.

— Prähistorische Funde bei der Burgruine Alt-Schellenberg. JB. Hist. Ver. Liechtenstein,
53, 1953, S. 209—210.

— Malanser. Ausgrabung 1954. JB. Hist. Ver. Liechtenstein 1954, S. 81—100. 2 Pläne,
5 Profile, 19 Abb.

— Burghügel Altschellenberg (Prähistorische Funde und Sondierungen). JB. Hist. Ver.
Liechtenstein 1954, S. 103—105. 1 Abb.

Begouen H. et Koby F.-Ed., Le Crâne de Glouton de la Caverne des Trois-Frères (Ariège). Bull.
Soc. préh. Ariège V, 1950, p. 49—68. 6 fig., 2 pl.

van Berchem D., Aspects de la domination romaine en Suisse. Schweiz. Zschft. f. Geschichte 1955,
2, S. 145—175.

Bertogg H., Zum akratischen Heidentum. 82. Jber. Hist.-Ant. Ges. Graubünden 1952, S. 1—39.
4 Abb.

— Die alten Räter und die Schrift. 84. Jber. Hist.-Ant. Ges. Graubünden, Jg. 1954, S. 167

bis 192. 16 Abb.
Blondel L., Chronique archéologique pour 1951 et 1952. Genava 1953, T. I, 2, p. 69—84. 6 fig.

— La chapelle Notre-Dame Sous-le-Bourg à St. Maurice d'Agaune. Vallesia VIII, 1953,

p. 5—18, 5 flg., 2 pl.
— Les origines de Sion et son développement urbain au cours des siècles. Vallesia, VIII, 1953,

p. 19—47. 5 fig.
— Sierre, ses origines et ses châteaux disparus. Vallesia, VIII, 1953, p. 49—71. 6 fig.
— Chronique archéologique pour 1953. Genava II, 1954, 3—4, p. 205—230. 8 fig.
— Les thermes romains de Tarnaiae (Massongex). Vallesia X, 1955, p. 43—58. 4 fig., 2 pl.

248



Bodmer-Geßner V., Der Mäander in der späten Bronzezeit der Schweiz. Congrès int. Préh. et
Protohist., Actes Ille Session, Zurich 1950, p. 254—256. 1 Abb., 2 Taf.

Bosch R., Von der Steinzeitwerkstätte in der alten Schmiede von Seengen. Als SA. in Seengen AG
erschienen aus „Handarbeit und Schulreform", Nr. 3, 1954, 8 S., 10 Abb.

— und Schmid E., Ein römischer Köhlerplatz bei Küttigen AG. Die Naturwissenschaft hilft
der Urgeschichte. Ur-Schweiz, 3, 1952, S. 55—57. 1 Abb.

Bourquin J., Les thermes de Perruet. Ass. Pro Aventico. Bull. XVI, 1954, p. 93—114. 19 pl.,
1 plan.

— et de Sybourg P., Fouilles et réfections à l'Amphithéâtre d'Avenches. Ass. Pro Aventico,
Bull. XVI, 1954, p. 5—16, 3 pi., 2 plans.

Bourquin W. Oberst Friedrich Schwab und die schweizerische Pfahlbauforschung. Bielerseebuch
1954, 27 S., 1 Abb.

Breuer E., Observations psychologiques sur les styles de l'art préhistorique. Congrès int. Préh.
et Protohist., Actes Ille Session Zurich 1950, p. 77—81.

Buchs H., Der Münzfund an der Bürglenstraße in Thun. Hist. Mus. Schloß Thun. Jber. 1954,
S. 5—8. 2 Abb.

Burkart W., Die urgeschichtliche Besiedlung Alträtiens. Bündner Schulblatt 1953, 2, S. 67—107.
41 Abb.

Bay R., Über die Skelettreste der neolithischen Steinkiste bei Aesch im Kanton Baselland.
Congrès int. Préh. et Protohist., Actes Ille Session Zurich 1950, p. 68—71. 1 Taf.

— Die Magdalénienstation am Hollenberg bei Ariesheim BL. Tätigkeitsber. NG. Baselland,
19, 1950—1952, S. 164—178. 10 Abb.

Carnat G., Das Hufeisen in seiner Bedeutung für Kultur und Zivilisation. ABC Druckerei und
Verlags AG., Zürich 1953. 160 S., 40 Abb.

Collard P., Stèle funéraire romaine de Géronde (Sierre). Vallesia X, 1955, p. 39—42. 1 pl.

Congrès International des Sciences Préhistoriques et Protohistoriques. Actes de la II le Session,
Zurich 1950. Rédigé par E. Vogt, Zurich 1953. 332 p., 42 fig., 22 pl.

Constantin E., Un hameçon magdalénien. Arch. suisses d'Anthr. gén., 1952, 1, p. 67—69. 1 flg.
— Mobilier funéraire de Dolmens de la région des Grandes „Causses" (Collection B. Tournier).

Genava 1953, T. I, 2, p. 85—99. 17 fig.

Crivelli A., La necropoli di Ascona. Sibrium 1953, p. 49—59, 8 fig., 6 tav.

Deonna W., Mars tropaeophore. ZAK. 14, 1953, Heft 2, p. 65—67, 2 pl.
— Les Dodécaèdres ajourés et bouletés: à propos du Dodécaèdre d'Avenches. Ass. Pro

Aventico, Bull. XVI, 1954, p. 19—89. 87 fig.
— Documents du culte dolichénien en Suisse. Genava III, 1955, 37—49. 8 fig.

Drack W., Die Früheisenzeit der Schweiz im Überblick. Congrès int. Préh. et Protohist., Actes

Ille Session, Zurich 1950, p. 279—281.

Ettlinger E., Legionary Pottery from Vindonissa. Journ. Roman Studies, XLI, 1951, p. 105—111.

— und Haberbosch P., Römische Baureste unter dem Badener Kurtheater. Badener Neu¬

jahrsblätter 1953, S. 5—15. 14 Abb.

Fellmann R., Mayener-Eifelkeramik aus den Befestigungen des spätrömischen Rheinlimes der
Schweiz. 42. JB. SGU., 1952, S. 161—173. 1 Abb.

— Sondiergrabung auf der Breite 1952/53 (Ein Vorbericht). Ges. Pro Vindonissa, Jber.
1952/53, S. 19—22. 1 Abb.

— Die Grabungen im Legionslager Vindonissa im Jahr 1954/55. Ges. Pro Vindonissa, Jber.
1954/55, S. 5—54. 26 Abb.

Frei B., Ein frühbronzezeitlicher Depotfund von der „Roßheld" bei Mels. Sarganserland 1954,
Nr. 9/10, S. 65—78. 4 Abb.
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Frei B., Die Ausgrabung einer vorgeschichtlichen Burg auf dem Montlingerberg im St. Gallischen
Rheintal. Appenzeller Kalender 1956. 7 S., 8 Abb.

— Zur Datierung der Melauner Keramik. ZAK. 1954/55, Heft 3, S. 129—173. 18 Abb., 8 Taf.

Frommelt A., Alamannenfriedhof in Eschen. JB. Hist. Ver. Liechtenstein 1954, S. 51—58. 8 Abb.
— Grab in Schaan. JB. Hist. Ver. Liechtenstein 1954, S. 129—130. 1 Abb.
— Grabfunde auf Gutenberg. JB. Hist. Ver. Liechtenstein 1954, S. 130—131.

Gansser-Burckhardt A., Leder- und Holzfunde aus dem Schutthügel 1952. Ges. Pro Vindonissa,
Jber. 1952/53, S. 14—17. 4 Abb.

— Eine Analogie zur „Schlitzbindung" am Schuhwerk vom Petersberg in Basel. Ur-Schweiz

XVII, 1953, S. 15—17. 2 Abb.
— Quelques données sur l'archéologie du cuir. (Méthodes de préparation et résultats). Arch.

suisses d'Anthrop. gén. XIX, 1954, p. 19—36. 3 fig.

— Italienische Parallelen zum Alpinen Paläolithikum der Schweiz. Ur-Schweiz XIX, 1955,

2, S. 41—48. 2 Abb.

Germann 0. und Isler H., Der römische Grenzwachtturm von Rheinau. Ur-Schweiz 1954, 1,

S. 4—14. 9 Abb.
Giedion S., Prehistoric and Contemporary Means of Artistic Expression. Congrès int. Préh. et

Protohist., Actes Ille Session, Zurich 1950, p. 81—85.

— Transparency : primitive and modern. Art News, 51, No. 4 (1952), p. 47—50 and 92—96.

Glutz von Blotzheim K., Das neue Lapidarium von Solothurn und sein jüngster Zuwachs. Aben¬

teuerliches Schicksal eines römischen Sarkophages. US. XVIII, 4, 1954, S. 64—67. 2 Abb.

von Gonzenbach A., Ältere und jüngere Cortaillodkultur. Unterscheidende Elemente. Congrès int.
Préh. et Protohist., Actes Ille Session, Zürich 1950, p. 194—195. 1 Taf.

— Die römische Keramik der Siedlung auf der Engehalbinsel. JB. BHM., XXXII/XXXIII,
1952 und 1953, S. 135—143.

— Die Keramik der römerzeitlichen Ansiedlung auf der Engehalbinsel bei Bern. 43. JB. SGU.
1953, S. 141—155.

Grasset R., Caractères distinctifs des mobiliers découverts lors de fouilles assez récentes dans six
stations lacustres successives de la rive droite du lac de Neuchâtel (Suisse); leur indice

ethnologique. Congrès int. Préh. et Protohist., Actes Ille Session, Zurich 1950, p. 195—
199. 1 Abb.

Greber A., Auf den Spuren des Steinzeitmenschen. Bericht über die Ausgrabungen in Egolzwil im
Jahre 1950. Heimatkunde Wiggertal 1952, S. 4—17. 3 Taf.

Grünberger R., Neues von der Obern Burg am Rorschacherberg. Monats-Chronik, Rorschach,
Febr. 1954, 2, S. 22—26. 4 Abb.

Grüninger J., Graburnen vom Balmenrain. Ur-Schweiz, 3, 1952, S. 59—61. 2 Abb.

Guyan W. U., Einige Karten zur Verbreitung des Grubenhauses in Mitteleuropa im ersten nach¬

christlichen Jahrtausend und einige Hinweise auf das archäologische Problem der
völkerwanderungszeitlichen Hausformen der Schweiz. 42. JB. SGU., 1952, S. 174—197. 17 Abb.

— Eine bandkeramische Siedlung in Gächlingen SH. Ur-Schweiz 1953, 3/4, S. 68—70. 1 Abb.
— Mensch und Holz in der Urgeschichte. „Holz in Technik und Wirtschaft", Sonderheft

1954. 13 S., 7 Abb.
— Hinweis auf das frühmittelalterliche Gächlingen SH. ZAK. 1954, 1, S. 1—6. 1 Taf.
— Mensch und Urlandschaft der Schweiz. Büchergilde Gutenberg, Zürich 1954. 240 S.,

171 Abb.
— Aus der Ur- und Frühgeschichte von Hallau. SA. aus Klettgauer Ztg., 20. Febr. 1954,

19 S., 8 Abb.

Herkert M. und Schmid E., Neolithische Kinderbestattungen am Hohlefels bei Ariesheim. Ur¬

Schweiz XVII, 1935, S. 18—23. 3 Abb.
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Hubscher J., Une estampille d'amphore de Vidy. Suisse Prim., 1954, 1, p. 14—15. 1 fig.

Hug E., Die neue anthropologische Sammlung des Museums Solothurn. Museen der Stadt Solo¬

thurn. Berichte 1952, S. 13—25.

— Ein Latèneskelett aus einem Grabhügel der Hallstattzeit. Bull. Schweiz. Ges. f. Anthrop.,
1952/53, S. 7—10. 1 Abb.

— Ein Kinderschädel aus dem hallstättischen Gräberfeld Wohlen-Hohbühl im Kanton
Aargau. Unsere Heimat, 28. Jg., 1954, S. 3—8, 2 Taf.

42. Jahrbuch Schweiz. Ges. f. Urgeschichte, 1952, 234 S., 72 Abb., 20 Taf.

43. Jahrbuch Schweiz. Ges. f. Urgeschichte, 1953. 249 S., 45 Abb., 22 Taf.

Jayet A., Les migrations magdaléniennes dans la partie ouest du plateau suisse et les conditions
climatiques qui les ont déterminées. 42. JB. SGU., 1952, p. 129—132. 2 fig.

— et Sauter M.-R., Observations géologiques et archéologiques récentes sur les terres rouges.
Bull. Inst. Nat. Genevois LVI, 1953, p. 151—166. 5 fig.

Josien Th., Station lacustre d'Auvernier (Lac de Neufchâtel). Etude de la faune de la station. Bull.
Soc. préhist. franc., 1955, 1—2, p. 56—75. 2 fig.

Ischer Th., Das Museum Schwab in Biel in seiner neuen Gestaltung. Schweizer Museen, März
1949. 8 S., 7 Abb.

— Ein früher Fund aus der Station Latène. Ur-Schweiz 1953, 3/4, S. 50—51. 1 Abb.
— und Laur-Belart R., Ferdinand Keller zum Gedächtnis. 1800—1881. Ur-Schweiz XVIII,

1954, S. 21—30. 6 Abb.

Kasser R., Un site romain à St-Cierges VD. Suisse Prim. XVII, 1953, p. 18. 1 fig.
— Yverdon à l'époque de la Tène. Suisse Prim., XVIII, 4, 1954, p. 59—62. 2 fig.

Keller-Tarnuzzer K., Paläolithikum bis Latène; Funde, die sich über mehrere Zeiträume erstrek-
ken bis Funde, die nach Zeit und Kultur nicht gesichert sind. 42. JB. SGU., 1952, S. 19

bis 79 und 104—125. 39 Abb., 14 Taf.
— und Fischer F., Paläolithikum bis Latènezeit, Funde, die über mehrere Zeiträume er¬

strecken und Funde, die nach Zeit und Kultur nicht gesichert sind. 43. JB. SGU. 1953, S.

14—192, 116—126. 26 Abb., 16 Taf.
— Urgeschichtliche Zusammenschau. Handbuch der Weltgeschichte, Verlag Otto Walter,

Olten, 1954, Spalte 97—108.

Kleemann O., La pointe de flèche à trois ailerons de Collombey. Ann. Val. 1953, p. 433—436. 2 fig.

Koby F.-E., L'ours des cavernes et les paléolithiques. L'Anthropologie 1951, p. 304—308.

— Les paléolithiques ont-ils chassé l'ours des cavernes? Actes Soc. jurassienne d'Emul., 1953,

p. 157—204. 15 fig.
— Découverte d'un ossement d'ovibos dans la couche à ours du Schnurenloch (Simmental).

Actes Soc. jur. d'Emulation 1954, p. 117—131. 7 fig.
— Y a-t-il eu, à Lascaux, „un Bos Longifrons"? Bull. Soc. préh. Franc., 1954, 9—10, p.

434—441. 3 fig.
— et Begouen H., Le crâne de Glouton de la Caverne des Trois-Frères. Préhistoire Spéléologie

Ariègeoises 1950, p. 49—68.

Kraay C. M., Römische Münzen der frühen Kaiserzeit in Vindonissa. Schweiz. Münzblätter 1952,

49ff., und Ges. Pro Vindonissa, Jber. 1952/53, S. 5—13.

— Gegenstempel auf Münzen aus tiberischer Zeit in Vindonissa. Ges. Pro Vindonissa. Jber.
1954/55, S. 55—66. 1 Abb.

Kraft K., Zu den Schlagmarken des Tiberius und Germanicus. Ein Beitrag zur Datierung der

Legionslager Vindonissa und Oberhausen. JB. f. Numismatik u. Geldgeschichte, 1950/51,
S. 21—35.
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Laur-Belart R., Römer und Germanen in der Schweiz. Congrès Int. Préh. et Protohist., Actes
Ille Session, Zurich 1950, p. 41—55. 6 Abb., 1 Taf.

— Der Bleibarren von Basel. Ur-Schweiz, 3, 1952, S. 53—54. 2 Abb.
— Kestenberg II. Ur-Schweiz 1952, 4, S. 75—96. 19 Abb.
— Lehrgrabung auf dem Kestenberg. Heimatkde. Seetal 1952, S. 21—33. 23 Abb.
— VI. Römische Zeit. VII. Frühes Mittelalter. 42. JB. SGU., 1952, S. 79—104. 8 Abb., 7 Taf.
— Die Ausgrabung von 1952 auf dem Kestenberg. Heimatkd. Seetal 1953, S. 15—30. 9 Abb.
— Gallische Schinken und Würste. Ur-Schweiz XVII, 1953, S. 33—39. 7 Abb.
— Kestenberg III 1953. Ur-Schweiz XIX, 1, 1955, S. 1—28. 25 Abb.
— Das Römerhaus von Augusta Raurica. Ur-Schweiz XIX, 1955, 2, S. 33—38. 3 Abb.
— und Moosbrugger R., Römische Zeit und Frühes Mittelalter. 43. JB. SGU., 1953, S. 93

bis 116. 6 Abb., 5 Taf.

Lieb H., Tuggen und Bodman. Bemerkungen zu zwei römischen Itinerarstationen. Schweiz.
Zschr. f. Geschichte, 1952, S. 386—396.

Lièvre L., Mandeure l'antique Epomanduodurum dans l'Histoire de notre pays. Actes Soc. Jur.
d'Emulation 1952, p. 147—211. 11 fig.

Louis M. et Audibert J., Les cultures pastorales énéolithiques en France méridionale. 43me A. SSP.,
1953, p. 166—177, 2 flg., 1 pl.

Louis R., Sanctuaires primitifs et récits hagiographiques. A propos des fouilles de Saint-Maurice-
en-Valais (Suisse). Revue Archéol., V, 4, p. 380—387.

von Merhart G., Blechgefäße und Chronologie der Spätbronze- und Früheisenzeit Mitteleuropas.
Congrès int. Préh. et Protohist., Actes Ille Session, Zurich 1950, p. 212—216.

Meyer-Boulenaz O., Der römische Bleibarren von Arbon. Ur-Schweiz, 3, 1952, S. 51—53. 3 Abb.

Müller Hj., Der Höhlenbär und seine Beziehungen zum Menschen der Altsteinzeit. Stalactite, 1,

1954, S. 3—8.

Musée d'Art et d'Histoire, Genève. Guides illustrés. I. Préhistoire et Protohistoire. Genève 1954.

31 p., 22 fig.

Mutz A., Ein römisches Fenstergitter am Holstein. Ur-Schweiz 1954, 1, S. 15—18. 3 Abb.

Nougier L. R., La civilisation du „néolithique pyrénéen" et ses rapports avec le néolithique la¬

custre suisse. Ann. Fac. d. lettres Toulouse, Juin 1952, p. 158—181. 3 pl.

Pelichet E., La nécropole barbare de St-Prex (Vaud). Suisse Prim., 3, 1952, p. 58—59. 1 fig.
— Commission cantonale vaudoise des monuments historiques. Rapports de l'archéologue
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